
J. Goaa11z: die fossilen Land- und Säaswauer•Molln•• 
ke-o •e ■ Beckena von Bda io Std11rmarlt (Sitzunga-Ber. d. Wien. 
Akad. 18.54, XIII,'tso-201, Tf. 1 ). U11cE11 hat in seiner geogno■tiachr.n Skizze 
von Grals (1843) die■ea Becken, mitten in devo■iachen Bildungen, zuera, 
aoged,ntrt nnd mit der oberen Süaswaaaer-Formation des Pari,er Beckeqs' 
in Parallele gesetzt. Spiiter hat es MoRr.oT,· 185~ C. PETER& untersucht, 
von welchem lelzten auch ein Theil dea vom Vf. geprüften Materials her
rührt; der IPtzte hat die Beziehungen &einer Fo&Ril-Reate mit Würllnn
lergi1elaa und Bölamüdlff& hervorgehoben. Eine ähnliche Ablagerung hat 
aich neulich zu Stra.,,gang im SW. von Grat• und eine dritte noch RoLLE 
im Keael von Tlaal unweit Grats ergeben; alle drei mögen wohl in ver
deckter Verbindung mitein■oder 1teben oder gestanden aeyn. Zuoberst 
liegt ein kieseliger Süsswa111er-Kalk 30' j dann folgen etwa 75' Mergel, 
"'•lebe 4 kohlige Fllitze von je l'-3½' Mächtigkeit eioschlie11seo (auf 
"'eichen 3 Kohlen-Baue bell"ieben werden) und zu uulersl nochmals kiese
lige Mergel aufnehmen und mit Sand wecb11ellagero. Die Fllilze·be1telieu 
grönleotheils aus Ligniten und haben T:,phaelopinm larustre Urm. nnd 
Culmile■ anomalus B110GN. (aus dem Poriler Becken bekannt) geliefert 
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Der obere kieselige Süs11waaaer-Kalk ist es nuo, der diefoHilen Binnta• 
Konchylien enthält. Die biaberige Ausbeule, welche inden nach G'1. 
Vermuthung aurs Doppelle der Arten gebracht werden könnte, besieht 
uun (3 Entomostraceen einge1cblo11sen) in folgenden Spezit1, worooler 
die Succinea noch lebend vorkommt, die andern theils aus Bö/1111,n (b), 
theila an■ NaHllfl (n) und WiirtleaMerg (eo) fossil bekannt sind. 

S. Fg. S. Pg. 
Cypris similis Rsuas 189 1 Clausilia grandis ICL, • m 6 w 

elongata Rss. 189 2 Acbatiua porrect■ n. ,,. 196 5 
coucinna Rss. • • 190 3 Planorbia 

Succiuea PfeilFeri RossM. 190 • b p11eudoammoniu1V.[?] 198 8bnw 
Helix Reineuais n. Bp. 19t 4 corniculom TeoM,B 197 , o 

depreS11a M.t.RT, 19l w platystoma K1,. • 198 9 w 
carinulata KLBIN 191 w nitidiformis a. lp. . 198 7 
inflexa M,RT. 192 w applanatus Te, , 199 I0bow 
orbicularis KL, • • 193 w Limoaeus 
Gieoge11(eo)sis Kass. 193 w panolns AL, BRAUN 199 II o 
stenospira Rss, 194 • b subpalustris TsoM, 199 , o 
plicatella Rss, • • 194 • b Paludioa uigua n. sp. 200 12 

Pupa qnadrideotala KL, 194 w 

M. HöRNBs (unter Mitwirkung vo11 P. Puncu): die fonileo Mol
Joake u dea Tertiär-Beckeu1 von WÜa, Heft IX, S, 385-4IO, 

Tf. 41-45 (Wieu in Fol. 1865), vgl. Jb. 18114, 760, Dies& neueste Hell 
führt uns vor : 
aufS. Sippe. Arten. 
385 Cerithium 26 
417 Turritella • 9 
430 Phasiauella • t 
431 Turbo • 3 
436 Mouodonta • 3 
440 Adeorbis 1 
44.t Xenophora • 3 
444 Trochua • • 14 

8 60 
früher 30 279 
zusammen 38 339 

D. 

Uuter dieaer Auzabl und an ganz neuen oder 
neo unterscbiedeneu Arten wieder von Cerithiolll 
6, von PbasianpJla J und von Trocho1 2, zusam• 
meu 9 unterschieden worden. Die Buchreibungen 
stützen sieb fortwährend auf umsicblige Verglei
chung reicher Sammluugen au1 gleichen F~rm~· 
tione11 in allen Ländern &,rop•'•, und die L•· 
thograpbie'n (Sceöru,1's) sind forlge■el1I wabre 
Meisterwerke. 

Petrefakten-Handel. 
'JI' D Herr G. M1ce.1uo zu Ste.-Foiz-lu-Ly,,,., Drörne, bietet unter h• ige 

Bl'dingongen 11eiue reiche Sammlung von Koncbylien zum Verkaufe aus, 
a · 1 b s· "blt über 0 we c er er 30 Jahre lang mit Liebe gesammelt haL 1e za . 
3o,ooo E:a:emplare von See- und Binoen-Kouchylien, lebenden wie fo&1ileo, 
die letzten hauptsächlich aus den Tertiär-Bildungen von BoriledZ, DIZ, 
Utampagr,e, Pyreatien, Dro,ne, Belgi,J,,, PieJAOIII u. s. w. 
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